
Die Freude am Experimentieren mit der Spra-
che und am Aufspüren von Lebendigkeiten in 
ihr durchdringt Walser wie einen in die Zusam-
menhänge seines Laboratoriums versponnenen 
Alchimisten … Die Einfälle machen sich auto-
nom und reihen sich aneinander – manchmal in 
einer verblüffend wirksamen, sprechenden Be-
ziehungslosigkeit, die an die auf surrealistischen 
Bildern vollzogene Vereinigung bisher ›unver-
einbarer‹ Bildelemente erinnert. Die Bezüge sind, 
wenn auch nicht handgreiflich, vorhanden, doch 
in einer Schicht, die unter den Übereinkünften 
des Bewußtseins liegt.    Max Rychner
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